
 

 

 

 

 

Protokoll 

der 14. Vorstandssitzung vom Montag, 7. September 2020 von 10 bis 13 Uhr beim Landessportbund 

(LSB) Hessen in Frankfurt/Main 

 

Teilnehmende: Prof. Dr. Stefan König, Prof. Dr. André Seyfarth, Prof. Dr. Detlef Kuhlmann (Leitung) 

 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 

Der Vorsitzende begrüßt die Vorstandsmitglieder König und Seyfarth zur zweiten Vorstandssitzung im 

Jahr 2020 und zur ersten unter „Corona-Bedingungen“. 

 

TOP 2: Berichte und Mitteilungen 

Der Vorsitzende berichtet über den Fortgang des gemeinsam mit der Deutschen Vereinigung für 

Sportwissenschaft (dvs) beim Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BISp) angesiedelten 

Forschungsprojekts „Sportwissenschaft an Universitäten – Strukturbedingungen und Perspektiven“. 

Das BISp hat das Projekt inzwischen an eine Forschergruppe aus der Uni Saarbrücken und der Uni 

Koblenz vergeben und für den 15. September 2020 eine Online-Sitzung des Projektbeirats 

einberufen, an der er als Mitglied des Projektbeirates für den Fakultätentag teilnehmen wird. 

Der Vorsitzende berichtet, dass das Positionspapier zur Stärkung der Sportlehrkräfteausbildung 

seitens der dvs fertiggestellt ist. Es soll auf der diesjährigen dvs-Hauptausschusssitzung beschlossen 

werden. Das Papier liegt allen Vorstandsmitgliedern bereits vor. Eine Verbreitung innerhalb des 

Fakultätentages soll nach dem dvs-Beschluss erfolgen.  

Der Vorsitzende hat eine Einladung zur Hauptausschuss-Sitzung der dvs am Dienstag, 22. September 

2020 von 11 bis 16 Uhr in Frankfurt erhalten und angenommen. Im Mittelpunkt steht das Thema 

„100 Jahre Sportwissenschaft in Deutschland“ mit einem Festvortrag von Prof. Dr. Gunter Gebauer 

(FU Berlin). 

Der Vorsitzende berichtet über die konstituierende Sitzung des Beirats für das CHE-Ranking 2020/21 

am 12. März 2020 in Gütersloh. Die Befragung der Standorte sowie der Studierenden soll im WS 

2020/21 erfolgen. 

Der Vorsitzende berichtet über den „offenen Brief“ vom 8. Juni 2020 und die daraus entstandene 

Korrespondenz mit dem Präsidenten der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) vom 16. Juni 2020, die 

nicht nur innerhalb der Mitgliedshochschulen zu viel positiver Resonanz, sondern auch dazu geführt 

hat, dass unser Fach in einer neuerlichen Stellungnahme der HRK sogar explizit genannt wird,  



 

 

 

wonach „im Sport- und Medizinstudium nicht länger auf praktische Übungen“ verzichtet werden 

kann (vgl. z.B. auch FAZ vom 3.7.2020). 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Deutsche Olympische Sportbund die Verleihung des 

Wissenschaftspreises 2019/20, die ursprünglich für den 29. Januar 2021 in Hannover vorgesehen 

war, nach Frankfurt in die Räumlichkeiten des DOSB verlegt hat. Es wird seitens des DOSB überlegt, 

die Verleihung am Freitag, dem 23. April 2021 im Anschluss an das 3. Symposium des Fakultätentages 

stattfinden zu lassen.  

Der Vorsitzende berichtet von einem Aktionstag der Deutschen Schulsportstiftung am 30. September 

2020, der in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Sportlehrerverband (DSLV) und dem Deutschen 

Olympischen Sportbund  mit realer Bewegung an den Schulen in Deutschland stattfinden soll. Der 

Vorsitzende hat die ideelle Unterstützung zugesagt. 

Der Vorsitzende informiert, dass mehrere Veranstaltungen des Deutschen Hochschullehrerverbandes 

(hier: Wissenschaftsgala in Berlin und Konferenz der Vorsitzenden der Fakultätentage in Bonn) 

wegen der Corona-Pandemie ersatzlos ausgefallen sind. 

Der Vorsitzende berichtet über die 14-tägige Online-Stellung der aktuellen Daten zum 

Eignungsfeststellungsverfahren („Sporteignungstests“) im Zuge der Corona-Pandemie während des 

Sommersemesters 2020. Dieses Serviceangebot des Fakultätentages hat viel positive Resonanz 

erfahren. Der Dank gilt auch stud. Eike Büchner, der die Daten aktuell nach Informationen aus den 

Mitgliedshochschulen zusammengestellt hat. 

Der Vorsitzende dankt einmal mehr im Namen des Vorstands stud. Rustam Galjamov (Darmstadt) für 

die stets zuverlässig ausgeführten Arbeiten und Aktualisierungen auf der Homepage des 

Fakultätentags. 

Die Vorstandsmitglieder König und Seyfarth verständigen sich wegen der Teilnahme an der Online-

Mitgliederversammlung des Allgemeinen Fakultätentages in November 2020, die für April 2020 

vorgesehen war, aber aufgrund der Pandemie damals ausfallen musste. 

 

TOP 3 Verabschiedung des Protokolls der 13. Vorstandssitzung vom 17. Februar 2020 

Das Protokoll wird einstimmig ohne Änderungen verabschiedet. 

 

TOP 4 Festlegung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird in der mit der Einladung zur Vorstandssitzung versandten Form und 

Reihenfolge abgearbeitet. 

 

 

 



 

 

 

TOP 5 Auslobung des Ars legendi Preises 2021 

Der Vorstand beschließt einstimmig, den o.a. Preis für das Jahr 2021 auszuloben. Der Vorsitzende 

wird beauftragt, den Kontakt zum Stifterverband und ggf. zur Nixdorf-Stiftung wiederaufzunehmen. 

In die Ausschreibung soll – wenn möglich – auch das Engagement bzw. die Exzellenz in „virtueller 

Lehre“ aufgenommen werden. Der Vorstand stellt auch erste Überlegungen zur möglichen Besetzung 

der Jury an. Die Verleihung soll wieder im Rahmen der Jahrestagung einer dvs-Sektion stattfinden. 

Für die Jurysitzung wird die 11. Kw. (möglichst zwischen dem 15. und 17. März 2021) angestrebt. 

 

TOP 6 Vorbereitung der 9. Bundeskonferenz 2021 

Dazu liegt der aktualisierte Entwurf einer Tagesordnung als Tischvorlage vor, die mit Modifizierungen 

aus dem Vorstand im März 2021 an die Mitgliedshochschulen versandt werden soll. Die beiden 

Kassenprüfer sollen vom Vorsitzenden vorher noch einmal angeschrieben werden, um zu klären, wer 

den Bericht vorträgt; die Unterlagen zur Kassenführung werden Anfang des Jahres 2021 versandt.  

 

TOP 7 Vorbereitung 3. Symposium „Sportwissenschaft 2030“ im Jahre 2021 

Die Vorstandsmitglieder sprechen sich einstimmig dafür aus, das o.a. Symposium möglichst „eins-zu-

eins“ von 2020 nach 2021 zu übertragen. Die beiden (Vorstands-)Moderatoren nehmen dazu zeitnah 

noch einmal schriftlich Kontakt zu allen Referentinnen und Referenten auf. Die Entscheidung soll bis 

zum 15. Oktober 2020 getroffen werden. Der zu aktualisierende Flyer soll im November 2020 

versandt werden. Das Symposium soll unter Umständen auch in hybrider Form durchgeführt werden; 

Vorstandsmitglied Seyfarth erklärt sich bereit, die technischen Rahmenbedingungen dafür mit 

seinem (stud.) Darmstädter Team abzuklären. 

 

TOP 8 Weitere Arbeitsvorhaben des Vorstandes 

Vorstandsmitglied Seyfarth berichtet über das erste Sondierungsgespräch bei der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft (DFG), das er federführend für den Fakultätentag zusammen mit der dvs 

(hier: Präsident Schwirtz), des BISp (hier: Direktor Tiesler) und mit Herrn Engelke mit weiteren 

Fachreferenten von der DFG am 3. März 2020 geführt hat. Das Ergebnis in Form eines Arbeitspapiers 

befindet sich gegenwärtig noch im Abstimmungsprozess mit allen Beteiligten. 

Als weitere dringliche Arbeitsvorhaben sieht der Vorstand nach wie vor jene, die bereits in der 

letzten Vorstandssitzung (vgl. TOP 7 im Protokoll der 13. Sitzung) aufgeführt wurden. 

 

 

 

 



 

 

 

TOP 9 Verschiedenes 

Die Vorstandsmitglieder regen uni sono an, im kommenden Jahr wieder eine gemeinsame 

Vorstandssitzung zusammen mit dem Präsidium der dvs (vorzugsweise im Frühjahr 2021) 

durchzuführen. Der Vorsitzende wird beauftragt, Kontakt mit der dvs aufzunehmen. 

Die nächste Vorstandssitzung findet am Montag, 1. Februar 2021 von 10 bis 13 Uhr wiederum beim 

LSB Hessen in Frankfurt statt.  

 

Frankfurt/Hannover, im September 2020 

gez. Detlef Kuhlmann 

 

  

 

 

  

 


